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T a g b l a t 1
.

No . 7 « Dienstag den 1 April L8S «

Einladung zum Llbonnement .
Mit dem 1 . April 1856 beginnt für das Wiesbadener Tagblatt

ein neues Quartal , woraus mit 30 fr . cder nach Belieben auch für mehrere
Quartale abonnirt werden kann ; für auswärts mit Zuschlag der Post¬
gebühr . DaS Wiesbadener Tagblatt erscheint mit Ausnahme des Sonntag -

täglich in der bisherigen Weise und wird nach Wunsch den verehrlichen hiesigen
Abonnenten für 9 fr . pro Quartal inS HauS gebracht . Durch seine grobe

Verbreitung sowohl in hiesiger Stadt als allen Theilcn des HerzvglKumS
versprechen Befanntmachungen aller Art den besten Erfolg , die mit 2 fr .
die Zeile in gewöhnlicher Schrift berechnet werden . Bestellungen beliebe

man in Wiesbaden in der unterzeichneten Verlagshandlung , auswärts bei

den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .
L . Schcllcuberg ' fchc Hof Buchhandlung .

Widerruf .
Die auf Donnerstag den 24 . April d . I . Nachmittags 3 Uhr gegen

Heinrich Etz vo » hier ausgeschriebene Zwangsimniobilienversteigerung
findet nicht statt .

Wiesbaden , den 28 . März 1856 , Herzogl . Landoberschultheiftrei .
233 Westerburg .

Bekanntmachung .

Freitag den 11 . April Morgens 9 Uhr werden die 1856r Sauarbeiten

an den Domanialgebäudeu deS hiesigen RekepturbezirfS , alS :

Grundarbeit , veranschlagt zu ..... 20 fl . — fr .
Maurerarbeit .......... 111 „ 17 „
Tüncherarbeit . ....... 160 „ 9 „
Pflasterarbeit .......... 125 „ —

„
Gutzarbeit ........... 4 „ 40 „
Sandsteinplaiteiilicserung ...... 12 „ —

„
Steinhauerarbeit ........ 2 „ 30 „
Schlosserarbcil ......... 23 „ 54 „
Schrieuerarbeit ......... 32 „ 22 „
Zimmerarbeit .......... 97 „ 17 „
Schmiedearbeit ......... 4 „ 30 „
Dachvcckerarbeit ......... 72 „ — „
Glaserarbeit .......... 18 „ 53 „
Cpcnglerarbeit ......... 149 „ 17 „

an den Wenigstnehmenden vergeben .

Wiesbaden , den 28 . März 1856 . Herzogliche Rcceptur .
1510 Schenck .



Bekanntmachung .

Mittwoch den 2 . April Vormittags 11 Uhr wird in dem hiesigen
RathhauSsaale die Anfertigung von Reihen - und Nummerpfählen auf den

Todtenhof dahier , bestehend in :

Schreinerarbeit , angeschlagen zu . . . . 40 fl . — fr .

- Tüncherarbeit ..... . . . . 20 „ — „

öffentlich wenigstnehmend vergeben .

Wiesbaden , den 29 . März 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Bekanntmachung .

Nächsten Donnerstag den 3 . April Nachmittags 3 Uhr kommen im

Saale des RathhauseS dahier die von dem verstorbenen Kellner Karl

Joost von hier hinterlassenen Effecten ^, in guten Kleidungsstücken und

einem wohlerhaltenen ledernen Reisekoffer bestehend , gegen gleich baare

Zahlung zur Versteigerung .
Wiesbaden , den 31 . März 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

1511 .
__

Coulin .

Notizen .

Heute Dienstag den 1 . April
Vormittags 9 Uhr :

Mobilienvcrsteigerung deö Hrn . C . H . Schmidt , TaunuSstraße No . 29 .

( S . Tagblatt No . 75 . )

Nachmittags 3 Uhr :

HauSversteigerung der Maurer Georg Baum ' S Ehefrau und deren Tochter

erster Ehe Christiane Lösch , in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 51 . )

Nicht zu übersehen .

Auf vielseitiges Verlangen wird die Sammlung
der Gegenstände zur große » allgemeinen öffent¬
lichen Versteigerung dis zum S . April ver¬

längert , dis zu welchem Termine täglich Gegen¬
stände angenonnnen werden .

Die Versteigerung selbst beginnt Montag den

7 . April . 227

C » JLeyeadccficr 4 \ CJotnii .

Ein zweistöckiges geräumiges Wohnhaus mit großem Saale nebst Neben «

bau , Scheuer , Stallungen , Kelterhaus , Schlachthaus und großem Hofraum ,

sowie rin dabei befindlicher mit edlen Obstsorten bepflanzter Garten , in

Dotzheim gelegen , ist unter vorlheilhaftcu Bedingungen zu verkaufen .

In dem Wohnhausc wurde seither Wirthschaft mit dem besten Erfolge
betrieben , auch eignet sich die Hosraithe zu einer Fabrik und sonstigem
Geschäftsbetrieb , weil dieselbe mit fließendem Wasser versehen ist .

Hierauf Refleetirende wollen sich um Auskunft portofrei an die Erpe «

ditton dieses Blattes unter No . 1512 wenden .

Wiesbaden , den 31 . März 1856 , 1512



Für Herren ,
die sich selbst rasiren ,

erhielt ich soeben die anerkannt besten

Army fiSasors ( hohlgeschliffene Rasirmeffer )
auS der Fabrik von Jobn Ileiffor in Shesft eld , welche nie ge¬
schliffen zn werden brauchen . — Ferner :

• J . P . Cloldschmidt ’
s

patentirte chemisch - elastische Streichriemen , die den stumpfen Rasir -
und Federmessern in kaum zwei Minuten den schärfsten Schnitt geben .

Hom , Ä <uhj i <m •
//,o ,

1513 Webergaffe No . 8 .

Empfehlung .

Wir Unterzeichnete bringen unsere Dampf - Bettfedern - Reinigungs -
Maschine in empfehlende Erinnerung mit dem Bemcikeii , daß die Betten ,
welche deS Morgens abgehvlt , auf Verlangen des Abends wieder verab¬
folgt werden können ; auch übernehmen wir das Waschen und Wichsen
derselben . Wir reinigen das Pfund Federn in und außer dem Hause zu 6 fr .

Gebrüder Löffler ,
wohnhaft hinter der Kleinkinderschule und in der

1514 Röderstraße bei Christian Hahn .

s Mein Lager befindet sich von heute an in >

;
meinem Hause „ zum Ritter "

, Sonnenberger >

< i44t Salomon Herz Wittwe . t

Corseiten ohne Naht
in jeder beliebigen Größe und Qualität von 2 fl .

30 kr . an und höher bei

JE . Menrtetsohn in Mainz ,
965 Schustcrgaffe .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Weißzeugnahen und sonstigen weiblichen
Handarbeiten , verspricht reelle und billige Bedienung und bittet um ge¬
neigte Aufträge . Amalie Mehrer ,
1515 Röderstraße No . 4 eine Stiege hoch , links .

Dienstboten über Branche , alS : Kellner , Bediente , Hausknechte ,
Kutscher , Kammerjungsern , Köchinnen , HauS « und Küchenmavchen rc . suchen
Stellen durch daS AuskunstS - und Geschäftö - Comptoir von
1516 Ph . M . Lang , Langgasse No . 3 .



Auf den Artikel in der Beilage des Tagblatts No . 62 vom 13 . März

d . I . , Ueberschrift „ zur Berücksichtigung " !

zur Antwort :

Dem Wunsche deS geehrten Verfassers genannten Artikels bin ich nach ,

gekommen und erkläre , daß ich gerne bereit bin " och em Opfer hierzu i

Baar ai bringen , doch bitte ich denselben sich mir deutlicher zu machen

und gemeinschaftlich mit mir bei dem verehelichen Gcmemderathe dafür zu

wirken , von welchem schon früher ein Beschluß gefaßt Worten und hierüber

Zeichnung und Kostennberschlag vorliegt . Auch kann eS keinem Zwnfel

unterliegen , daß der Ueberschuß von 112 fl . 30 fr . , welcher von den Sud -

scriptioiismitteln zum Zwecke deS PiedestalS übrig bUeb , noch vorbanden

ist , da genannte Summe in der Kaffe deS KafsiierS Hm . 8
,

R zu di s

Zwecke geblieben ist , und worüber nach der Deutlichen Abrechnung und

Anfrage in dem Wochenblatt No . 47 am 25 . November 1850 fein Zweifel

bestehen fann , welchen ich wortgetreu beifüge :

Dieser Ueberschuß besteht :

1 ) in baar 103 fl . 54 fr .

2 ) in Rückstände . . . . 8 „ 36 „

Dieser Ueberschuß von 112 fl . 30 fr . soll als Beitrag zur Ansergung

cineS SchutzgeländerS dieser Gruppe oder zur Deckung deS ZelteS vor dem

Kochbrunneii mit einem dauerhaften Dache verwendet werden , wenn nicht

andere Meinungen von Seiten der Subscribenten dagegen erhoben werden .

Wiesbaden , den 15 . November 1850
m r - . -

PH . CH . Hoffmann . C . A . Rossel . 8 . Nicol . Balthaser Faust .

C . Bergmann . Math . Bauer . I . Geis . C . Schlichter . B . Gab .

I . Momberger .

1517 HoffTniann .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1856 be¬

ginnende zweite Quartal l er 1440

„
Mittklrhkinischen Zeitung

"

werden angenommen in Wiesbaden hi der 15rpc -

dition , ^ auggasse No . 21 , auswärts bei den zunächst
acleaeneu Postämtern . Prüuumcrationspreiö : halb -

jahrlich 3 fl . 30 fr . , vierteljährlich 1 fl . 45 fr .

Sehr saftige Drangen per Stück 5 und 6 fr

schöne Citroucn . . „ „ 3 „ 4

1518 bei Otto Scliellenberg .

Reinrn Bienhonig
empfiehlt W . Bott Mittwe , Kirchgaffe 26 .
~

( «ktftc Erbsen , Hafer und Wicken zum Säen sind zu haben

in der Mühle in der Metzgergasse . 1™ ?



Morgen Mittwoch den 2 . April

Fünfte Quartett - Soiree
im kleinen Concert - Saale des Theaters .

1 ) Quarteti von J . Haydn ( G - dur , Op . 75 . No . 1 ) .

2 ) Quartett von F . Mendelssohn ( D - dur ) .

3 ) Quartett von Beethoven ( F - moll ) .

Anfang präcis 6 | Uhr .

BilletS zu einzelnen Soliden ä 1 fl . sind in der L . Sch eil en¬

de rg
'
schen Hof - Buchhandlung zu haben .

J . / / • Hagen ,

5680  Capellmeister .

Für den lenen Sparverein sind « « gekauft und heute bei hie¬

siger Landesbank Prvonirt worden :

5 Stück Kurhessische 40 Thalcr Loose :

Serie 8 -19 No . 21,216 .
Serie 5343 No . 133,567 , 133,568 , 133,569 .

Serie 5036 No . 125,891 .

5 Stück Nassauische 25 Guldenloose :

No . 33,229 , 61 .759 , 71,376 , 84,436 , 92,805 .

1 Stück Großherzogl . Hessisches 25 GuldcnlooS :

No . 94,928 .
Wiesbaden , den 31 . März 1856 . Der Rechner dcS Vereins :

1519
__

Auyust Kolli .

Den Mitgliedern deS Sparvereins , ,Fortuna “ diene zur Nachricht ,

daß die Beitrüge für den Monat Januar , Februar , Mär ; und April d . I .

zur El Hebung übertragen worden sind , und die Einzahlungen der Aktien «

antdeile bis zum 10 . I . M . an den Cassirer dcS Vereins , Herrn Canzlisten
Weber dahier , statutengemäß zu erfolgen hat .

Wiesbaden , den 1 . April 1856 . Der Director :

1520  Keichard .

Bei II . Feydecker , Schwalbacherstraße No . 18 , sind noch einige
€ Hinten fi ei zu französischem Unterricht . Auch ist daselbst ein möblirteS

Zimmer zu vermiethen .__ __ _________________________________
1521

Ein noch gut erhaltenes eichenes Gartcngeländcr , mit weißer Oel -

farbe angestrichen , ist billig abzugeben . Zu erfragen bei Hoffchreiner
Blümer in der Röderstraße . ___ [ 522

Zwei neue Silberschränke , eine Kommode und zwei Nachttische sind

zu verkauftn Heidenberg No . 7 . _
1523

Wurmkartöffelchrn und die so bekannten Wurmpatronen , welche den

bitteren Geschmack nicht haben , bei

4897 II . Wens , Conditor .

Bei Schreiner Ruppert in der Oberwebergasse sind mehrere sehr schöne
nußbaumeiie Kaunitz und große Kommode zu verkaufen . 1416

Bei Anton Diener , Heivenberg 27 , ist ein Stoßkarrn zu verkaufen . 1475



Steinwaaren Lager
Von Wilhelm Lauer in Mainz

ist stets vollständig assortirt in allen Sorten weißen , rothen und schwarzen
Fustbodcnplatten .

Aufträge unter genauer Angabe der Maaße werden schnell und zu den

billigsten Preisen atisgeführt . 1267

Ein Plattenbodcn , von weißen und rothen Sandsteinen mit Friesen ,
circa 144 Q '

; sowie ein Steinkohlen Herd mit Schiff , Bratofen und

Dörre sind zu Verkaufen Auch sind noch mehrere Rebstöcke , „ Früh -

bnrgnnder " im nächsten Jahre tragbar , preiswürdig abzugeben . Wo , sagt
die Erped . d . Bl . 1524

Eine schlagende Schwarzamsel , eine Drossel » nd mehrere Kanarienvögel
( Weibchen ) sind zu verkaufen Steingasse No . II im Hin ter Haus . 1525

Kapestenstraße No . 3 sino 30 Karr » Kuhmist , ä 1 fl . 45 fr . , zu
verkaufen . __ ___

1526

TaunnSstraße No . lÖ
—

i» itb ein Steinkohlenherd mit Schiff und

Bratosen zu leihen oder zu kaufen gesucht .___________________________
1397

Aste Sorten gut und dauerhaft gearbeitete Schuhe sind billig zu haben
1472

_______
bei

^ Fr . Weismüller , Hochstätte No . 12 .

Ein gebrauchtes Billard nebst Zubehör ist jit verkaufen . Näheres in

der neuen Anlage bei Mainj . _ __
1432

Ellenbogengasse No . 11 können ein bis zwei Realschüler oder sonstige
Kinder , welche eine hiesige Schule besuchen , gegen vortheilhaste Bedingungen
Kost und Logis erhalten . 1008

Verloren .

Von der Bnrgstraße durch die Estenbogengasse bis zur katholischen Kirche ,
wurde am Sonntag Vormittag ein goldenes Medaillon mit blauer

Emaille verloren . Der Finder wird gebeten , dasselbe gegen den Goldwerth
bei Cbr . Schnabel abzugeben . 1527

Eine Jacke ist am Samstag Abend verloren worden . Man bittet die¬

selbe Spiegelgasse No . 6 im Hinterbaus abzngeben . 1528

Am 27 . März ist ein goldncr Armring vom Kursaal bis an den

Kochbrunnen verloren worden . Der redliche Finder wird gebeten , solchen

gegen gute Belohnung im Römerbad abzugeben . 1490

Sonntag den 30 . März wurde in der evangelischen Kirche oder auf dem

Weg von da nach der Sonnetiberger Chaussee ein Battlst - Tafchcntnch
mit den Buchstaben P . v . R . verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,

dasselbe (Sonnenbeiger Chaussee No . 5 gegen eine Belohnung abzugeben . 1529

Entkommen ist
seit etwa 6 — 8 Wochen daS zweite Bändchen von „ Schillers sämmtlichen
Werken in zwölf Binden , Stuttgart und Tübingen 1838 "

. Möglich ,

daß daS Buch leihweise an einen Schüler eineS der beiden Gymnasien
abgegeben wurde . ES wird um Rückgabe in Wilhelmstraße No . 6 .

ersucht . 1530



Cun ® in schwarzgrauer Hunv ( Pinscher ) hat sich gestern ver -

laufen . Wer denselben bei Metzgermeister W . Thon zurück «

bringt , erhält eine gute Belohnung . 1531

Sonntag den 30 . März entlief eine braune Wachtel «

Hündin mit weißer Brust . Wer dieselbe Kirchgaffe No . 30

Sagefc zurückbringt , erhält eine gute Belohnung . Vor deren Ankauf
wird gewarnt . 1532

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen sucht einen Monatdienst . Näheres Spiegelgasse No . 6
im Hinterhaus .

'
1533

Ein Mädchen , welches in allen häuslichen Arbeiten erfahren ist , nähen ,
bügeln und friftrtn gründlich versteht , sucht eine Stelle und kann gleich
eintreten . Näheres in der Erped . d . Bl . 1534

Ein Lehrling , der gleich eintretcn kann , wird in ein Bäckergeschäft ge¬
sucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 1486

Mehrere Tünchergesellen finden dauernde Arbeit bei M . Gollv in Winkel ,
im Rheingau . 140g

800 fil sind gegen gerichtliche Sicherheit auSzuleihen . Wo , sagt die
Erpedition d . $ 1. 1487

350 fil . Vormundschastögcld sind auSzuleiheu durch
1535 LouiS Wahrmund .

LogiS ■ Vermiethungen .
( • tfrStlmn Sfnt * ««« wn» greita « « .)

Am Dotzheimerweg No . 1 6 ist der untere Stock , bestehend auS 6 Zim¬
mern nebst Zubehör , auf den 1 . April l . I . mit oder ohne einem Garten
zu vermiethen ; desgleichen im Nebengebäude und gleich zu beziehen eine
freundliche Wohnung von 5 Zimmern , Küche ic . Näheres Friedrich¬
straße No . 32 . 437

Eck der Nerostraße No . 25 an der Allee ist im zweiten Stock eine
freundliche möblirte Wohnung mit allem Zubehör und gleicher Erde
ein Zimmer und Kabine ! mit Möbel auf 1 . April zu vermicthen . 1385

Friedrichstraße No . 7 ist Zimmer und Kabinet mit oder ohne Möbel
zu vermiethen . 1459

GeiSbergweg No . 22 Bel - Etage ist ein möblirteS Zimmer sogleich zu
vermiethen . 138, ;

Goldgasse No . 8 eine Stiege hoch ist ein Zimmer zu vermiethen . 050
Goldgasse No . 16 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 432

teidenberg No . 7 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 1536
eiben berg No . 14 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 1537

Heidenbcrg No . 55 bei Botenmeister Hartmann sind zwei möblirte
Zimmer zu vermiethen . 15 .3s

Kapellenstraße No . 10 sind zwei möblirte Zimmer zu vermietheu . 1539
Kirchgasse No . 23 sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethe » . 1481
Louisen ft raße No . 21 steht ein Quartier im Unterhaufe zu vermiethen

bestehend auS 3 Zimin -nn , 1 Küche , 2 Mansarden , Keiler und HoUstall
'

( Nachmittags einzuscheu . )
v

j46j



Bieger , Rathöschreiber .

Druck und Perlag enter Berantwortlichkeit von S . Pchrlltnbetg .

beziehen .
Wiesbaden , den 26 . März 1856 .

1468

Mauergasse No . 3 ist ein LoglS im Hinterhaus zu vermieiheU . 1540

Nerostraße bei Wittwe Birnbaum ist eine geräumige Wohnung mit

allem Zubehör auf den 1 . Juli zu vermiethen . 146S

Obere Friedrichstraße No . 26 ist im Dorderhause ein kleines LogtS an

eine stille Familie auf den 1 . Juli zu vermiethen . 1541

Sonnenbergerthor No . 1 sind zwei Laden nut

Comptoir auf den 1 . Juli zu vermiethen . Das

Nähere bei G . D . Schmidt . 1542

Steingasse No . 18 ist die Frontspitze zu vermiethen . ;
1321

Steingasse No . 23 bei W . Reich ist auf 1 . Jul , ein vollständiges

LogiS zu beziehen . ,
1 ^ 43

Untere Webergasse No . 12 ist der zweite Stock zu vermiethen . 1170

Der erste Stock meines neuerbauten Wohnhauses an dem Dotzheimer

Weg ( Sommerseite ) ist zu vermiethen und sogleich zu beziehen .
0

Friedrich Meinecke , Zimmermeistcr . 920

Möblirte Zimmer find zu vermiethen bei Louis Schröder . 1467

Zu vermiethen
aus den 1 April eine Wohnung in einem Landhausc in der Nähe des

KnrsaalS gelegen , bestehend auS 4 Zimmern , 1 Küche , Keller , Holz¬

stall 2 Mansorden und Mitgebrauck deö GartenS , durch daS Commis -

sionS - Bureau von C . Leyendecker St Comp . 227

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer mit Cabinet durch das CommissiouS . Burcau von

227
C Leyendecker St Comp .

Zu vermiethen .

In meinem Hause in Bierstadt , vis - ä - vis dem Gasthause zum jungen

Löwen , ist eine freundliche und gesunde Wohnung , mit der Fernsicht auf

den Rhein und die Maingegend , zu vermiethen und gleich oder später zu

Die Gewerbeschule !

Leider hat sich im Laufe der Jahre gezeigt , daß b .ndcm b >k-,ni,ten Mangel antuch -

tiaen Lehrern für Gewerbeschulen dennoch oft em Wechsel oder - tbgehen von L - Hrerii

an der hiesigen Schule stal ' findet , tverunier dieselbe sehr leidet . Wir wollen feier un «

untersucht lassen . irelche Ursachen solches Abgehen ost schon anerkannt sehr tüchtiger

Leh >cr hat und nur um dem Mangel au solchen abzuhelfen , wünschen , daß der Gewerbe¬

verein bei seiner bevor flehenden Generalversammlung Schritte Ibun möge , um für

diese Fächer Lehrer gebildet zu erhalten . - Mit Beziehung auf Vorhergehende « bleibt

al « rann noch zu wünschen übrig , daß der Gewerbeverein die Bestimmung trifft , oder

besser , ein Gesetz erlassen möge , wonach in Eonff ilten zwischen Lehrer und Lracal «

Vorstand oder deren Vor fitzender , welchen , insbesondere Letzterem , die Leitung der Schule

« . vertraut ist . der Vorstand ohne Beschluß einer Generalversammlung de « Gewerbe -

vereiu « nicht befugt ist . einen Lehrer zu entlassen , indem bei solchen Vorkommnissen

», :* ♦ der Fall eintreten kann , daß der Localvorstand oder deren Borfitzender einen Gegner

» K <b, . l - naele .renhe >ten beseitigen , aber leider damit auch der Schule den Herden Verlust

eineAel-rct « beibringen kann , welcher nicht leicht mehr zu ersetzen ist . Solche Falle

sind einem ohnehin dürftigen Institute nicht fördernd , sondern können nur den Rum

mitbewirlen helfen . Desto beherzigenSwerther ! !
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